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Der boycottirte Herr von Dieſt Daber
Gegen allzu derbe öffentliche perſönliche Beleidigungen durch

die Agrarier reagiren die Miniſter alſo doch noch von Dieſt
Daber der ſich gegenüber dem Zeugniß der Stenographen ver

eblich bemüht ſeine berühmte nicht näher zu bezeichnende
inladung an die Miniſter abzulengnen wird von letzteren

geſellſchaftlich gemieden Der Landwirthſchafts miniſter Frhr
v r an den die Dieſt Daber ſche Einladungſpeziell gerichtet war hat eine Einladung zu dem Feſtmahl des
Vereins der Spiritus Intereſſenten nur unter der
Bedingung angenommen daß Herr v Dieſt nicht dabei ſei
Dieſer iſt denn auch auf dringendes Erſuchen der Vereins
mitglieder dem Feſtmahle ferngeblieben Ebenſo iſt es richtig
daß der Schatzſekretär Graf Poſadow sky die Verſammlung
des Vereins der Spiritus Intereſſenten verlaſſen hat als
Herr v Dieſt das Wort ergriff Das iſt eine ganz korrekte
Ankwort auf pöbelhafte Weit wirkſamer würde es
natürlich ſein wenn die Miniſter agrariſchen Ausſchreitungen
gegenüber die ſich nicht auf die Form ſondern die Sache be
ziehei ſich weniger nachgiebig erweiſen würden Die National
zeitung bemerkt mit Recht

Es wäre verfehlt die Erörterungen über die Jahres
verſammlung des Bundes der Landwirthe weiter auf einzelne
Ausdrücke der Redner oder Zwiſchenrufe der Zuhörer zu
konzentriren wie es das Beſtreben der Herren von Plötz und
Genoſſen bei ihren Ablengnungen iſt Viel ſchlimmer als
ſolche Einzelheiten war die Geſammtheit der Verhandlung
der vollſtändige Verzicht auf jede kg Erörterung unter
wahrheitswidrigſter Verhetzung der ländlichen Bevölkerung

Häkeleien zwiſchen Deutſchland und Nord
amerika

Die Ausweiſung der amerikaniſchen Lebens Ver
ſicherungs Geſellſchaften hat bekanntlich in den Ver
einigten Staaten zu ſcharfen Repreſſions Maßregeln gegen die
preußiſchen Fener Verſicherungs Geſellſchaften geführt welche
dadurch ſchwer geſchädigt ſind Die Amerikaner ſuchen aber
ihrerſeits eifrig noch nach anderen Gelegenheiten den
empfangenen Hieb Dentſchland wieder zurückzugeben und
engliſche Blätter bringen mit ſchadenfroher Genugthuung
folgende Notiz

Das amerikaniſche Volk ſchwingt die Kriegsaxt gegen den
deutſchen Handel Der Verſicherungskonflikt hat Unterſuchungen
veranlaßt wo etwa in dem Panzer des Volkes von BVerlin
verwundbare Stellen ſein möchten Nach einem Berichte aus
Waſhington vom 26 v M wird im Senat die Aufhebung
des Geſetzes über die Reciprozität bei den Schiffsgebühren
beantragt

Nach dieſem Geſetze wurden den Schiffen fremder Nationen
die bezüglichen Abgaben erlaſſen wenn dieſe Nationen den
amerikaniſchen Schiffen die gleiche Vergünſtigung gewährten
Hiervon hat Deutſchland ſeit dem etwa achtjährigen Beſtehen
des Geſetzes Gebrauch gemacht und die deutſchen Dampfer
Geſellſchaften haben infolgedeſſen jährlich ca 60,000 Doll an
Schiffsabgaben geſpart Da aber amerikaniſche Schiffe nur
ſelten nach Deutſchland kommen ſo haben die Amerikaner bei
dieſer Reziprozität ein ſchlechtes Geſchäft gemacht nämlich
jährlich nur ca 300 Doll gefpart gegen die 60,000 Doll auf
deutſcher Seite Man will nun älſo dieſes Reziprozitäts
verhältniß wieder aufheben und die dann jährlich den deutſchen
Dainpferlinien abzunehmenden 60,000 Doll zur Erhaltung
von MarineHoſpitälern verwenden

Der Kampfgegendie Reiſeluſt
Die Frage der Reform des Perſonentarifes auf den Eiſen

bahnen ſcheint eine eigenthümliche Wendung zu nehmen Bis
her waren es nur die Mitglieder der konſervativen Partet
welche im preußiſchen Landtage die Reiſeluſt bekämpften aus
Furcht von der Wanderung der Landbewohner nach den Städten
Am Sonnabend hat nun auch der Eiſenbahnminiſter Thielen
eine Rede gehalten welche merklich verfchieden iſt von den An
ſchaunngen die er früher im Parlament vertreten hat Sollten
ſich die Anſchauungen des Eiſenbahnminiſters wirklich mit denen
der Konſervativen decken Das können wir nicht annehmen
Letztere wollen die Reiſeluſt eindämmen der biedere Land
bewohnuer ſoll auf der Scholle bleiben und von der Welt mög
lichſt wenig kennen lernen Ob ihm damit ſeine Scholle lieber
wird ir glauben nicht Gegenüber den Anſchauungen
welche in dieſen Tagen im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur
Geltung gebracht worden ſind kommt gerade eine Broſchüre

Wie reiſt man billig und bequem oder die Löſung der Per
ſonentariffrage zur rechten Zeit Rechtsanwalt Jacob hat
in dieſen Vorträgen den da gemacht ſtatt der Kilometerhefte welche ſeit dem vorigen Jahre in Baden eingeführt

ſind Kilometer Marken für je 5 Kilometer einzuführen
und bei dieſer Gelegenheit zugleich die Tarife für die 3 Klaſſe
auf 11/ Pf für die 2 Klaſſe auf 3 Pf für die 1 Klaſſe auf
6 Pf pro Kilometer zu ermäßigen Er weiſt darauf hin daßſolche und noch weiter ſeßende Ermäßigungen in Baden

mit Erfolg für Arbeiterzüge für Geſellſchaftsfahrten uſw
eingeführt ſind Ob dieſe Kilometer Marken welche
nach unſerer Meinung nicht nur für den lokalen Ver
kehr und dieſer fällt bei den Einnahmen hauptſäch
lich ins Gewicht ſondern auch für den Fernverkehr in
Anwendung zu bringen ſein möchten darüber wollen wir zur
Zeit ein Urtheil nicht gbgeben Die Kontrolle wird allerdings

Wie iſt man billig und bequem oder die Löſung der
Perſonentariffrage, nach Vorträgen des Rechtsanwalts A Jacob
in Pforzheim von L H Zittau 1876
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auf größere Entfernungen ſchwieriger ſein Jedenfalls hat die
Kilometermarke vor dem Zonentarif den Vorzug daß bei dieſer
Einrichtung die Gegenleiſtung des Reiſenden der Leiſtung der
Bahn angepaßt iſt Es fällt dieſer Geſichtspunkt um ſo mehr
ins Gewicht als der Zonentarif in Ungarn und in Oeſterreich
wie ſich jetzt herausſtellt ſchließlich doch die Erfolge nicht
gehabt hat die man erwartete Beſonders empfehlenswerth
ſind in der kleinen Broſchüre welcher wir eine weite Ver
breitung wünſchen möchten die allgemeinen wirthſchaft
lichen fozialen und nationalen Geſicht spunkte
welche für eine Ermäßigung der Perſonentarife ſprechen Da
erhalten wir freilich ein ganz anderes Bild als aus den letzten
Verhandlungen des preußiſchen Abgeordnetenhanſes Da werden
die Gründe entwickelt und in wirkſamer Weiſe zuſammengefaßt
welche für Vermehrung der Reiſegelegenheit ſprechen Schon
der Altmeiſter Goethe hat Geſpräche Goethe s mit Polter
mann lange vor der Wiedererſtehung des Deutſchen Reiches
erklärt Jhm ſei nicht bange daß Dentſchland nicht eins
werde die guten Chanſſeen und die künftigen Eiſenbahnen
werden ſchon das Jhrige thun Die Chauſſeen und noch
mehr die Eiſenbahnen haben ihre Schnldigkeit gethan für
Deutſchlands Einigung und es wird den Rückſchriktlern nicht
gelegen die weitere Verkehrs und Knulturentwickelung aufzu
alten

Verſchiedene Mittheilungen
Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das

Lehrerbeſoldungsgeſetz ſetzte geſtern Abend ihre Be
rathungen fort 8 15 erhielt nach dem Antrage Dittrich
folgende Faſſung Wo eine Dienſtwohnung auf dem Schul
grundſtück gegeben wird und wo es bisher üblich iſt kann die
Schulaufſichtsbehörde die Beſchaffung von Brennmaterial für
den Lehrer verlangen Jm Uebrigen wird an beſtehenden
Verpflichtungen zur Beſchaffung Anfuhr und Zerkleinerung von
Brennmaterial für die Schule oder die Schulſtelle nichts ge
ändert 8 16 handelt von der Gewährung der Landnutzung
Hier erhielt Abſatz 1 nach dem Antrage v Heydebrand konſ
folgende Faſſung Wo auf dem Lande eine Dienſtwohnung ge
geben wird iſt als Zubehör ohne Aurechuung auf das Grund
gehalt ſofern es nach den örtlichen Verhältniſſen thunlich und
wo ein Bedürfniß dafür vorhanden iſt ein Hausgarten zu ge
währen Der letzte Abſatz erhielt folgende vom Abg Frhrn
v Zedlitz freikonſ vorgeſchlagene Faſſung Auf Anrufen von
Betheiligten beſchließt der Kreisausſchuß und ſofern es ſich um
Stadtſchulen handelt der Bezirksausſchuß darüber welcher Theil
des Dienſtlandes als Hausgarten anzuſehen iſt Der Beſchluß
dige Wansſchuſßes in erſter und zweiter Jnſtanz iſt end
g

Die Juſtizkommiſſion des Reichstages für die
Novelle zur Strafprozeßordnung nahm am Dienstag
den 8 52 die verſchiedenen Klaſſen mit der Berechtigung zur
Zeugnißverweigerung in unveränderter Faſſung an Zu dem
s 55 welcher beſagt daß die zur Zeugnißverweigerung berech
tigte Perſon den nen eidlich zu erhärten hat
wurde der Zuſatzantrag des Abgeordneten Schmidt Warburg
nach welchem die Geiſtlichen nicht die Urſachen ihrer Zeugniß
verweigerung eidlich zu bekunden brauchen ebenfalls angenommen
Gegen den Widerſpruch des Staatsſekretärs im Reichsjuſtizamt
Nieberding gelangte dann der S 55 die Zengnißverweigerung
des Perſonals der Zeitungen und Druckſchriften betreffend in
der Faſſung der erſten Leſung zur Annahme

Jrn dem letzten Petitlonsverzeichniß des Reichstages finden
ſich mehrere Eingaben aufgeführt in denen Erſatzanſprüche
wegen angeblich durch den Bau des Kaiſer Wilhelm
Kanals erwachſener Schäden geltend gemacht werden Es

ſich dabei um Vehauptungen über Austrocknen von
runnen Gewäſſerverunreinigungen Verkehrsſtörungen Ungleichheit in der Bewäſſerung der Wieſen durch die Fund Be

einträchtigung der Fiſcherei uſw
Die Neuwahl des Landesdirektors für die Provinz

Brandenburg wird am Donnerstag vormittag erfolgen
Jn die Schutztruppe für Deutſch Südweſtafrika iſt

der Secondelieutenant a D v Zülow zuletzt vom Jnf Reg
v Wittich 3 Heſſ Nr 83 eingeſtellt worden

Gegen die Beilegung des Streiks in der Konfektions
branche wurden am Montag abend in Berlin ſechs Ver
ſammlungen abgehalten Die Haltung der Fünferkommiſſion
ind des Vorwärts wurde ſcharf angegriffen Der Schneider
Wieſemann behauptete in einer Verſammlung der Redacteur
des Vorwärts Dr Braun habe in einer Sitzung der Fünfer
kommiſſion erklärt daß die Beilegung des Ausſtandes unter
allen Bedingungen zu erfolgen habe Die Parteikaſſe ſei für die
Schneider und Schneiderinnen nicht zu haben auch hätten ſich
die bürgerlichen Kreiſe bereits viel zu viel für die Sache
intereſſirt eine Annäherung an dieſe ſei durchaus unerwünſcht
Jm ganzen war die Stimmung gedrückt Der Vorwärts meint
daß der Appell an jene Verſammlungen zur Fortſetzung des
Streiks nichts als leeres und in dieſem Falle gewiſſenloſes
i edrontren war Der Streik kann als vorläufig beendet
gelten

Ansland
Jtalien

Neueſte Nachrichten ans Rom beſagen daß Menelik
durch die Zurückziehung ſeiner geſammten Streitmacht in die
Thalmulde von Adug eine ſehr vortheilhafte Ver
Sinn eingenommen habe er iſt nach allenSeiten hin gegen Angriffe gedeckt Man nimmt an daß erüber den Mareb geken werde

Der Popolo romano will wiſſen daß das jüngſte Schar
mützel bei Kaſſalg nur ein Vorſpiel des gemeinſamen Vor
gehens der Mahdiſten und Abeſſynier ſei da längſt darauf

eien Jn mehreren
eetings gegen dieStädten Norditaliens fanden radikale

ad naAfrikapolittk ſtatt Eine Volksverſammlung zu
wo Jmbrigni ſprechen ſollte wurde verboten

aale Mittwoch den 26 Februar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einma
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Der ruſſiſche Vertreter in Söul Staatsrath Weber
der Ende v J durch den Generalkonſul t erſetzt werden
ſollte wird wie die V meldet auf beſondere Bitte des
Königs von Korea dort verbleiben und zwar als Rat
geber des Königs von Koreg Damit iſt das ruſſif
Protektorat ziemlich dentlich ausgedrückt

Halle und Umgegend
Halle 26 Febr

Süd und Weſt Jn der geſtern im Paradies ab
gehaltenen Monaksſitzung nahm die geplante Verſchmelzung des
Vereins mit dem III kommunalen Verein das größte Intereſſe
in Anſpruch Das Ergebniß der beiderſeitigen Vorſtands
berathungen war bekanntlich daß der Verein ſich ſpäter III kom
munaler Wahlbezirksverein Süd und Weſt nennen und der
Kommnunalen Vereinigung anſchließen ſoll Entgegen dem jetzigen
Uſus ſollen die Wanderverſammlungen im Paradies Glaucha
iſchen Schützenhaus und Schweizerhaus ſtattfinden die Ein
ladung zu den Sitzungen erfolgt durch den bisherigen Boten des
III Vereins Der Vorſtand für das laufende Jahr ſetzt
aus den jetzt amtirenden beiden Vereinsvorſtänden ie 12 Mit
glieder zuſammen der die Aemter unter ſich vertheilt
Später ſollen neun Vorſtandsmitglieder amtiren die ſich event
nach Bedürfniß kooptiren können Das Statut wurde einſtimmi
mit der Abänderung angenommen daß ſpäter das Protokoll glei
nach Schluß der Sitzung und vor Beginn der nächſtfolgenden
Sitzung zu verleſen iſt Mit Freuden wurde es begrüßt daß
endlich Ausſicht vorhanden daß nach Einleitung des Entei r
verfahrens der unſchöne Erdhügel an der Beeſenerſtraße
nunmehr verſchwinden ſoll Das Verdienſt dieſen Schandfleck
der Straße jetzt endlich beſeitigt zu ſehen gebührt den Adjacenten
der Straße die eine endliche Abnahme der Straße und Feſt
ſtellung ihrer zu zahlenden Gebühren gefordert haben da ihre
geſtellte Kaution bis dahin nicht anszahlbar iſt Weiter
beſchäftigte die Verſammlung ſich mit der Frage der Straßen
reintgung die für einen großen Theil der Bewohner
ſchaft Halles eine beſondere Wichtigkeit eingecnommen hat Von
kompetenter Seite wurde feſtgeſtellt daß dieſe Frage ſchon vor
länger als vier Jahren auf der Tagesordnung ſtand und ledig
lich an dem Widerſtande der Stadtverordneten der erſten und
eines Theils der zweiten Abtheilung ſcheiterte die in e

en hen Gemeinſinn die Straßenreinigung ſeitens der Sta
ablehnte weil ſie dann für ihre ſogen Hausmänner die für dieReinigung er haben nicht genügende Veſchäftigung
hätten und weil der kleine Mann der jetzt die Straßenreinigung
ſelbſt beſorge oder durch Familienmitglieder vornehmen laſſe
unnöthigerweiſe belaſtet werde Da man jetzt aber fatt all
gemein auch ſeitens der Juden für eine Straßenreinigung
durch die Stadt eintritt iſt der letztere Grund vollſtändig hin
fällig Auch der kleine Hausbeſitzer wäre froh wennman ihm nicht die Straßenreinigung allein hufhttde

und er in Zukunft vor Strafmandaten verſchontbleibe Dem einfachen Gerechtigkeitsgefühl entſpräche es wenn
die Koſten prozentualiter auf die Einkommenſteuer aller Steuer
zahler geſchlagen würde Es würde wenn die Stadt die Straßen
reinigung in eigene Regie übernehme noch ein nicht gering an
zuſchlagender guter Zweck erfüllt und zwar vielen Arbeitsloſendauernder Verdienſt geſchaffen Obgleich verſchiedene Stimmen
laut wurden daß bei der isiger Zuſammenſetzung der Stadt
verordneten Verſammlung dieſes Projekt noch eine Fata morgana
iſt waren andere der Meinung daß ſteter Tropfen den Stein
höhle, und man die Sache im Auge behalten müſſe zumal die
Hoffnung nicht an erſcheine daß in höheren Regio
nen einmal ein anderer Wind wehe und Bürger zu Stadtver
ordneten gewählt würden die ſich nicht vom reinſten Egoismus
ſondern durch Gemeinſinn in ihren Beſchlußfaſſungen leiten
ließen Optimiſten in der Verſammlung glaubten daß auch die
jetzige StadtverordnetenVerſammlung auf die Dauer ſich dem
immer dringender werdenden Wunſche der Bürgerſchaft nicht
verſchließen werde

Die Schuhmacher Jnnung hielt am Montag unter
ahlreicher Betheiligung auch ayzßwärtiger Mitglieder im Neuen
heater ihr Wintervergnügen b Das gut gewählte Programm

wies Theater und Konzertſtücke auf auch wurden von der
trefflich geſchulten Haack ſchen Liedertafel mehrere ne zum
Vortrag gebracht Nach einer Anſprache wurde dann das be
on Lied Das Handwerk hoch geſungen worauf ein Ball
olgte

Malerverfammlung Jn der Moritzburg fand
geſtern Abend eine gut beſuchte Verſammlung der hieſigen
ehe ſtatt in welcher zunächſt Herr Nicolai
aus Berlin über den Werth einer Organiſation ſprach Jn der
Lohnfrage die darauf zur Beſprechung kam wurde Endgiltiges
noch nicht beſchloſſen das ſoll vielmehr in der nächſten Verſamm
lung geſchehen Feſtgehalten wird an einem Minimallohn von
40 Pf pro Stunde auswärtige Arbeit und Ueberſtunden ſollen
nach einem aufgeſtellten Tarife höher gelohnt werden Bewilligen
die Meiſter dieſe Forderungen nicht ſo ſoll noch vor Eröſfnung
der Vauſaiſon in einen Arbeitsausſtand eingetreten werden Die
nen gewählte Lohnkommiſſion wird mit den Meiſtern verhau
deln dieſelben haben zu der Frage noch keine Stellung ge
nommen

Künſtlerfeſt Da wider Erwarten die Betheiligung
eine überaus ſtarke geworden ſo werden zage Feſttheilnehmer
gebeten ihre event Einzeichnungen in die Subfkriptionsliſten
möglichſt heute abend und morgen zu bewirken Die Zahl der
Eintrittskarten iſt nur noch eine ſehr beſchränkte

Jm Walhallatheater ſteht das Bioſkop der Ge
brüder Skladanowskhy fortgeſetzt im Mittelpunkte des allge
meinen Jntereſſes Seit Jahren ſind Forſcher mit hochklingenden
Namen bemüht geweſen der Löſung dieſes ſchwierigen Problems
näher zu kommen doch bisher vergeblich Der bekannte gen er
Meybridge zu Philadelphia nannte dieſes Problem ſeine
Lebensaufgabe und hat bis heutigen Tages 120,000 M darauf
verwendet ohne dieſem Räthſel näher zu kommen als Ediſon
ſelbſt welcher laut amerikaniſchen Reklamen nicht weniger alß
eine Million darauf verwendet haben ſoll die Darſtellungen
ſeines auch hier bekaunten Kinetoſkobes leben sgroß zu
projiziren was ihm bekanntlich nicht gelungen iſt Den Herren
Skladanowskh iſt es geiungen dieſes ſchwierige Problem zu



erklärlich daß ihr Bioſkop gegenwärtigs m a t ö 53 r ſo großes Anſſehen erregt

S Jn die königl Klinik wurde geſtern nachmiltagv a r autte ekonom Herrmann ans Löbersdorf
Ugreis Bitterfeld eingeliefert Demſelben waren auf der Stroße
nach Zörbig die Pferde mit dem Wagen durchgegangen wobei
er überſohren wurde und außer einem Beinbruch einen Bruch
des Naſenbeines erlitt

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
1 Beiblatte dieſer Nummer

Verein der Liberalen in Halle und dem Sagakkreſſe
Die geſtrige GeneralVerſammlung in der Dresdener Bier

dalle eröffnete der Vorſitzende Herr Profeſſor Pr Kohl
jchütter Ein Rückblick auf die politiſchen Ereigniſſe der
jüngſten Vergangenheit wurde diesmal nicht Bellebt weil die
ſelben wenig erſreulicher Natur ſind und es für den Augenblick
das Wichtigſte iſt den Blick in die Zukunſt zu richten und unter
einander Fühlung zu nehmen Darum wurde der General Ver
ſommlung empfoblen ſogleich in die ihr vorliegenden Geſchäſte
einzutreten Die Rechnungslegung für das vergangene Jahr
welche die Tagesordnung als erſten Punkt verzeichnete erfolgte
durch Herrn Stadtverordneten Stärkefabrikant Schmidt Mit
einem Beſtand am 1 Jan 1895 von 299 M 21 Pf ergab die
Einnahme durch Mitgtiederbeiträge und Zinſen die Summe
von 738 M 71 Pf während nur 202 M 89 Pf veranus

bt wurden Als Reviſoren wurden die Herren Kanſwann
öhler und m Uber beſtellt welche ſich unver

üglich an das erk der Reviſion machten Da gegen
e Rechnung nichts zu erinnern war wurde dem Herrn

Rechnungsführer Entlaſtung ertheilt Dangch hatte man die
Vorſtandswahl vorzunehmen welche in drei Wahlgängen erledigt
wurde Es wurde der frühere Vorſtand wiedergewählt Somit
iſt Hr Prof Dr Kohlſchütter Vorſitzender Hr Amtsgerichts
rath Rlecke Stellvertreter Veiſitzer ſind die Herren Jnſtizrath
Trautmann Sigdtverordneter Stärkefabrikant Schmidt und
Kaufmann Guſtav Richter Sämmtliche Herren mit Aus
nahme des letzteren welcher nicht zugegen war nahmen die auf
ſie gefallene Wahl an Der Vorſland wird von dem Rechte der
Kooptation welches ihm ſtatutenmäßig zuſteht Gebrauch machen
und ſich durch r eeäh aus dem Sagalkreiſe ergänzen

Da in der vergangenen Woche von der Wahlprüfungskommiſſion
des Reichstages die Wahl des Dr Alexander Meyer
ür altg erklärt worden iſt und kaum zu erwarten ſteht
ß die Entſcheldung des Plennms dieſen Votum zuwider

kanfen wird ſo wird die liberale Partei in dieſem Jahre
vorausſichtlich Gelegenheit haben öffentlich hervorzutreten und
in den politiſchen Kampf einzutreken Die Gründe welche die
Wahlprüfungskommiſſion bei ihren Entſchlleßungen geleltet
haben müſſen ſehr wichtige geweſen ſein da ſelbſt ein Fraktions
enoſſe des Herrn Pr Alexander Meyer der Reichstagsabga für Ungiltigkeit des Mandates geſtimmt haben ſoll
urch die in der Sagle Zeitung erfolgte Erklärung des Herrn

Dr Meyer ſind auch die Gründe bekannt geworden welche ihm
verbleten ſein Mandat ſofort freiwillig niederzulegen und ihn
zwingen die Entſcheidung des Reichstages abzuwarten Dieſer
willkommene Anſſchub hat zur Folge daß man ſich nicht zu
öberſtürzen brancht denn ehe eine Neuwahl ſtattfindet kann es
wohl Auguſt September oder Oktober werden Die Uberale
Partei kann allein nicht durchdringen das lehrt ein Blick auf
die Stimmenzahlen der vorigen den Sich der Wahl ent
u aber darf ſie unter keinen Umſtänden wenn ſie ſich nicht

tbſt aufgeben und alles Vertrauen verlieren will Ein lehrreiches
Beiſpiel bietet da der Liberallsmus in der Zelt der Reaküon der
er Jahre Es wurde daran erinmnert daß es ſich in der nächſten
Zukunft nur um eine Erſatzwahl für den Reſt einer Legislalur
n handle und daß man mit dieſer Wahl nicht in eine neue

hätigkeit ſondern nur in elne Fortſetzung der alten eintrete
Jn dieſen Wahlkampf einzulreten beſchloß die Generalverſamm
ung er den Erwartungen des Vorſtaudes gemäß Das
Verhalten der liberalen Parlel bei einer demnächſtigen Reichstags
wahl zu den anderen Parteien bildete die zweite wichtige Frage
Es wurde das Verhältniß der liberalen Partei zu den könſer
vativen Parteien und ihrem Gefolge ſowie zu den National
beralen klargelegt Bewährte alle Kämpen aber auch junger
Rachwuchs erſchienen auf dem Plane um in Rede und Gegen
rede die Lage zu kkären Man wurde darüber einig zunächſt
die Entſcheidung des Reichstags Plenums abzuwarken Zum
Schluſſe wurde von den Anträgen welche aus der Verſammlung
heraus geſtellt waren der folgende angenommen

Für den Fall einer Kaſſatien der Wahl des
Herrn Dr Alexander Meyer erklärt ſich die Ver
ſammlung für die Wiederwahl deſſelben

Die Mondfinſterniß am 28 Febr 1896
Nachdruck verboten

Partlelle Mondfinſterniſſe gehören gewiß nicht zu den
Seltenheiten aber die uns zunächſt bevorſtehende vom Abend
des 28 Febr zeichnet ſich vor vielen anderen beſonders aus ſo
zaß es der Mühe kohnt ſich mit ihr vorher zu beſchäſtigen
Wenn es nämlich die metkeorologiſchen Verhältniſſe erlauben ſo
bietet unſere Mondfinſterniß ſo günſtige Beobachtungsmomente
wie ſelten eine denn ſie iſt ſowohl nach der Zeit als auch nach
dem Ort am Himmel als bequem zu bezeichnen Um den
Schlaf braucht keiner zu kommen ſie beginnt nach M E Z um
7 Hhr 15,9 Min und endigt ſchon um 10 Uhr 15,5 Min alſo
in faſt genau drei Stunden iſt das ganze Schauſpiel vorbei Jm
Moment der Mitte der Finſterniß oder zur Zelt der größſen
Verfinſterung d 8 Uhr 45,7 Min liegen die Mittelpunkte der
Welikörper Sonne Erde Mond in einer ſchmalen Ebene aber nicht

in er Linle denn für eine Mondfinſlerniß iſt es nur
Bedingung daß die Mittelpunkte der drei Kugeln nahezu eine

rade Linie bilden Der Erdſchatten nämlich den die Sonne
n den Wellenraum hineinwirſt hat noch in der Entfernung des
Mondes mehr als den doppelten Durchmeſſer unſeres Trabanten
del der nächſten Finſterniß z B das 22fache und ſo iſt dem
Monde die Mögllchkelt geboten zuwellen recht lange im Schatten
rerborgen zu bleiben Bei totalen Mondfinſterniſſen kann allein
die Totalltät bis zu 2 Stunden dauern Aber die Mond
r vom 28 Febr iſt elne pärtielle und um 8 Uhr
elbt immer noch rechts unten eine ſchmale Sichel erlenchtet

die dem 10 Theil der ganzen Mondſcheibe entſpricht Die Er
ſheinung 8 am öſtlichen Himmel vor ſich in mäßiger Höhe
aber dem Horizont denn der Mond iſt noch keine zwei Stunden
öber demſelben wenn die Finſterniß beginnt Wer eine Mond
larke beſitzt kann für den Ort des J der Finſterniß das
Ringgebirge Olbers am Oſtrande für das Ende das Humboldt

meer am Nordweſtrande ſich merken R Kl

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 26 Febr Jn der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Karolini

ſchen Deutſchen Akademie der Naturforſcher ſind in der Fach
ion für Anthropologle Ethnologie und Geographlie die Herren

r Dr Freiherr von Richthofen in Berlin und Ober
ndienrath Profeſſor Dr Fraas in Stuttgart auf zehn weitere
hre als Vorſtandsmitglieder wiedergewählt worden Die

kademie hat ihrer Fachſektlon für Mathematik und Aſtronomie
n Exemplar ihrer goldenen Cotheniusmedaille zurVerſügung geg t welche nach dem Gutachten und auf Antrag
des Vorſtändes demjenigen verllehen werden ſoll welcher am
wirkſamſten in den letzten Jahren zur Förderung der Mathematit
und Aſtronomie beigetragen hat Der Unterſtützungs
verein der Akademie wird im laufenden Jahre 600 Mark
verdieyten und hilſsbedürſtigen Naturforſchern oder deren hinter
taſſenen Witiwen und Waiſen gewähren und ſind die betreffenden

Geſnche bis zum 1 April an den Präſidenten der AkademieTee Gebelner Regierungsralb Prof Dr Freiherrn von
drin ch in Halle Margarethenſtr 3 einzureichen

Würzburg 25 Febr Die mediziniſche Fakultät ernannte
Profeſſor Dr Roenigen in Würdigung ſeiner großen Ent
deckung zum Ehrendoktor

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Am 24 Febr erlebte in der berliner Hoſoper in Gegen

wart des Kaiſers und des Hoſſtagtes vor glänzender Verſamm
lung Humperdinck s Hänſel und Gretel ſeine hundertſte
Aufführung Der Tondichter der ſein berühmtes Werk mit
Umſicht und großer Lebendigkeit ſelbſt leitete wurde zum Schluß
ſtürmiſch gernſen Der Kaiſer zeichnete Humperdinck durch
Jede ärdize Anſprache ans und verlieh ihm den Kronenorden

Klaſſe

Nachdem es neuerdings wiederholt vorgekommen war daß
bei theilweiſer Neueindeckung der Dächer an allen Bau
denkmälern Kirchen uſw ein anderes Deckungsmaterial ver
wendet worden iſt als das der alten Eindeckung oder ſtehen
bleibender Dachflächen hat der Miniſter der Unterrichts e An
gelegenheiten unter dein 3 Jan darauf aufmerkſam gemacht daß
dieſes Verſahren den Grundſätzen der Denkmalspflege wider
ſpricht Für die Zukunft ſoll daher in Fällen dieſer Art ſowohl
ſür die Koſtenperanſchlagung als auch für die Ausführung darauf
Bedacht genommen werden daß die neue Deckung nicht nur im
Material ſondern auch in Form und Abmeſſung der einzelnen
Deckſtücke der zu beſeitigenden alten Bedachung oder den ſtehen
bleibenden Dachflächen thunlichſt vollkommen entſpricht

Am 22 Febr ſtarb in New York der große amerikaniſche
Humoriſt Bill Nye Sein wirklicher Name ſoll F B Apter
eweſen ſein Seinen nom de plume entnahm er dem Gedicht
ret Harte s über die heldniſchen Chineſen Seine Humoresken

trafen den Volksgeſchmack und hatten deshalb eine ungeheure
Verbreitung Am bekannteſten iſt ſeine komiſche Geſchichte der
Vereinigten Staaten
100 120,000 M belaufen haben

Gerichtsverhandlungen
Halle 25 Febr Schöffeng ericht Angeklagt wegen
öffentlicher Beleidig ung waren der Tſſchlermeiſter Fran z

röber und der frühere verantwortliche Redactenr des hieſigenVolksblattes, Schneidermeiſter Franz Lehmann Sie
wurden beſchuldigt in den Nummern 275 und 279 erwähnter
Zeitung vom 24 und 29 Nov v J in Beziehung auf den
Rechtsanwalt Schütte nicht erweislich wahre Thatſachen die
geeignet ſeien ihn verächtllch zu machen und ihn in der öffent
lichen Meinung herabzuwürdigen behauptet und verbreitet zu
haben indem dem genannten Herrn Aktenfälſchung und
Gebührenüberhebung vorgeworfen worden war Um ein
Bild des Sachverhaltes zu geben eitiren wir nachſtehend den
Jnhalt des zweiten ausführlicheren Volksblattartikels

Herr Rechtsanwalt Schütte als Handwerker
freund Wir theilten vor in gen Tagen mlt daß Herr
Rechtsanwalt Schütte in einem Patentſtreite den er für den
hieſigen Tiſchlermeiſter Franz Gröber geführt hat und bei
dem der Werth des Streitgegenſtandes nach beiderſeitiger Ver
einbarung auf 2000 M ſeſtgeſetzt und zu Geſicht des Hrn
Gröber dieſe Summe auf dem Aktendeckel verzeichnet worden
war bei Ausſtellung der Rechnung eigenmächtig den Wertb
des Streitgegenſtandes auf 40,000 bis 50,000 M umgeändert
hat ſo daß ſeine Rechnung auf 225,25 M lautete während

r Schütte ſonſt nur ca 36 M zu fordern gehabt hätte
Der Rechtsſtreit begann im Febr 1892 Hr Gröber war be
klagt worden fremdes Patentrecht verletzt zu haben Hr
Schütte übernahm die Vertretung Gröber s und auf Anfrage
betreffs der erwachſenden Koſten erklärte Hr Schütte aus
drücklich dieſelben würden ſo zu regeln ſein als wenn es ſich
um einen Rechtsſtreit vor dem Civilgericht handelte Das
Patentgericht entſchied zu Gröbers Gunſten Nach Be
endigung des Rechtsſtreites ſchickte Hr Schütte ſeine Koſten
rechnung an Gröber Letzterer war darüber verwundert da
er nach dem mit Hrn Schütte zuvor getroffenen Ueberein
kommen die Ueberzeugung hatte daß ſeine Koſten von der
Gegenpartei eingezogen werden müßten Nachdem aber Hr
Schütte ausdrücklich erklärt hatte daß Hr Gröber von der im
Streite unterlegenen Firma die Koſten zu verlangen habe
wurden die 225,25 M von Gröber bezahlt Mit ſeiner Klage
auf Koſtenerſatz die Hr Rechtsanwalt Plättig führte wurde
aber Gröber abgewieſen da erſtens das Objekt nur auf
2000 M beziffert geweſen ſei und zweitens was weder Hr
Schütte noch Hr Plättig gewußt zu haben ſcheint in Patent
ſtreitigkeiten die unterllegende Partel nicht zum Erſatz der
der obſiegenden Partei erwachſenen Koſten verpflichtet ſei
Gröber mußte nun ſür dieſen verlorenen Rechtsſtreit 75 M
bezahlen Das im Patentſtreit durch Rechtsanwalt Schütte
zu viel verlangte und zu viel an ihn bezahlte Geld wollte
Gröber nun zurück haben Erſt auf den dritten Brief ant
wortete Hr Schütte mit der Warnung an Gröber dieſer möge
ihn nicht weiter mit Briefen beläſtigen c

Es wird hierauf geſchildert wie G im Weiterverfolg der Sache
ſich zuerſt nach Naumburg und dann an die hieſige Staats
anwaltſchäft wandte und von dieſer ſchriftlichen Beſcheid erhielt
daß in der Ermittelungsſache gegen den Rechtsanwalt Schütte
das Verfahren eingeſtellt ſei Es belßt dann weiter

Jn der Veränderung der Angabe des Streitgegenſtandesvon 2000 M auf 40,000 bis 50,000 welche t Se ütte
auf dem Aktendeckel ſeiner Handakten vorgenommen haben ſolle
liege keine Urkundenfälſchung Ebenſowenig hätten die Er
mittelungen den Nachweis erbracht daß Hrn Schütte s Dar
ſtellung der Verhandlung mit Gröber über die Höhe des

Objektes falſch fel Könne man aber Hru Schütte dies nicht
ſo ſei ſein Gebührenanſatz für gerechtfertigt zu

alten

Durch erwähnte Vorwürfe hatte der Rechtsanwalt Schütte in
ſeiner Eigenſchaft als Stadtverordueter ſich veranlaßt gefühlt
den Fall in der Stadtverordnetenſitzung vom 9 Dezeinber v J
zur Sprache zu bringen wobei er auch erklärte daß er die An
gelegenheit dem Erſten Stagtsanwalt zur Welterverfolgung über
geben habe Dies iſt die Vorgeſchichte der jetzigen Sache DerAngeklagte Gröber erklärte ch keiner Beleldigung ſchuldig zu

fühlen Er ſei zum Redactenr Herrn Thiele beim Volks
blatt gegangen um ſich in ſeiner Sache juriſtiſchen Rath
zu erbltten da er von den hieſigen Rechtsanwälten im
Stiche gelaſſen worden ſei Er habe nur Beſcheid haben wollen
wie er es anſtellen müſſe ſein zu viel gezahltes Gelderlangen Mit Herrn Rechtsanwalt Schütte ſei er überein

ekommen den Werth des Klage Objektes auf 2000 M feſtzu
etzen Auf die vom Vorſitzenden an Gröber gerichtete Frage
Wollen Sie das beweiſen erwiderte er Ja wir beide

haben ſtets nur perſönlich mit einander verhandelt und ich weiß
daß 2000 M ſeſtgeſetzt wurden Die Angeklagten hatten als
Vertheidiger Herrn Rechtsanwalt Dr Herzfeld aus Berlin an
genommen nachdem von beſt en Rechtsanwälten die Ueber
nahme der Vertheidigung abgelehnt worden war Ehe weiter in
der Verhandlung vorgeſchritſen wurde ſtellte der Vertheidigernoch den Anlrag den betreffenden Bureaugehilfen der beim
Rechtsanwalt Schütte zu fraglicher Zeit mit den Patentklageakten
zu thun gegen als Zeugen zu laden Selbiger ſolle bekunden
können daß nicht wie Hr Schütte behauptet habe die Werth
angabe 2000 M ohne Hrn Schütte s Vorwiſſen auf die Akten

Hr Schütte angeordnet habe und in ſener Segtrwart ha
her

Sein Jahreseinkommen ſoll ſich auf P

kunft vom kaiſerllchen Patentamte einzuholen wie hoch fraglicher
Werth ſein könnle dies Gutachten werde erforderlich und
weſentlich ſein um die Gebührenüberhebung nachweiſen zu
können Ferner müſſe noch beantragt werden das Uriheil in
Sachen OpelStrödecke Gröber herbeizuſchaffen qus dem er
ſichtlich ſein werde daß Gröber mit ſeinem Anſpruch auf Rück
erſtattung von Koſten lediglich deswegen abgewieſen worden
weil das Objekt nur auf 2000 M beziffert geweſen ſei Der
Gerichtshof erachtete daß dieſen Ankrag ſtattzugeben und die
Sache zu vertagen ſei

K Erfurt 25 Febr Keine Beſchimpfung Jm No
vember 1895 ſuchte der Kaufmann Hugo Hoy aus Arnſtadt
ſich in Damengeſellſchaften in dortigen Reſtaurants durch ver
ſchiedene Vorträge angenehm zu machen Nachdem er Schillers
Glocke deklamirt ging er zu ſpaßigen Reprodnktionen über
Unter anderem ließ er ſich in ſeinem Uebermuthe hinreißen die
Sprache des Archidiakonus Köhler nachzuahmen und eine ſaty
riſche Aenderung des geiſtlichen Segens vorzunehmen Hoy
würde deshalb auf Grund des s 166 des NeStrfg B wegen
Beſchimpfung einer Einrichtung der evangeliſchen Landeskirche
unter Anklage geſtellt Heute ſtand vor der hieſigen Straf
kammer Termin zur Hauptverhandlung an Die Staatsanwalt
ſchaſt beantragte à Monat Gefängniß das Urtheil lautete aber
auf Freiſprechung mit folgender n re Nach einer
Rechſſprechung des Re ichsgerichts iſt der Begriff des Beſchimpfens
zu ſondern von dem Begriffe der Dhrpug und der Beleidi
gung Das Gericht iſt der Meinung daß im gegebenen Fälle
eine Beſchimpfung nicht vorliegt Wenn in der Anklage behäup
tet wird daß der Angeklagte ſich ſchon dadurch einer Beſchimpfung
ſchuldig machte daß er die Sprache des Geiſtlichen nachahmte
ſo kann ſich der Gerichtshof dieſer Anſicht nicht anſchließen Es
blieb dem Geiſtlichen die Stellung eines Strafantrages wegen
Beleidigung übrig Jm übrigen, ſo wandte ſich der Vor
ſitzende an den Freigeſprochenen ſage ich Jhnen daß Sie ſich
elner groben Ungehörigkeit ſchuldig machten Sie werden gut
thun für die Folge dergleichen zu unterlaſſen
Braunſchweig 25 Febr Prozeß Seidel
rozeß gegen die Brüder des n Prof Seidet den

leidigung der hieſigen Krankenhaus Aſſiſtenzärzte wird am
27 März vor der hieſigen Straſkammer verhandelt Der Straf

Provinzialnachrichten
M Magdeburg 25 Febr

Lehrern ſ Der hieſige Kämmerei Haushaltsplan für 189697
baläncirt in Einnahme und Ausgabe mit 7,066,100 M Gegen
das Vorjahr beträgt die Vorberechnung für das neue Geſchäſtsjahr
85,100 M mehr Der Kommunal Einkommenſteuer Zuſchlag
dürfte derſelbe bleiben nämlich 112 Proz Die Zahl der
von hier ſich wegmeldenden Lebrer wird immer größer Einer
geht nach Berlin zwei ſind in Charlottenburg gewählt und 15
bis 20 Lehrern ſteht die Berufung nach Schöneberg Charlotten
burg uſw in ſicherer Ausſicht

rg Teuchern 25 Febr Berufung Diebſtähle
Hr Pfarrer Bleckmann Schmiedefeld bernfen worden

urch die Findigkeit unſerer Polizei wurde hier der Arbeiter
Nitzſche ein geriebener Gauner verhaftet Jn ſeiner Behauſung

Diebſtählen herrühren Er hat bis jetzt 12 Diebſtähle in Teuchern
und Umgegend eingeräumt

S Hohenmölſen 24 Febr Eiſenbahnprojekt Bei
dem Kohlenreichthum unſerer Gegend mußte es befremdlich er
ſcheinen daß nicht ſchon längſt ein Schlenenweg aus Staats
oder privaten Mitteln hergeſtellt worden der dem Abſatz der be

üglichen Erzeugniſſe neue Gebiete eröffnete indem er die vorhandenen großen Etabliſſements für Kohlenverwerthung an die

großen Eſſenbahnlinien anſchloß und gleichzeitig die weitere

hieſige volkreiche Gegend eng mit der Außenwelt verband
Jetzt wird dieſem Bedürfniß nicht nur durch die bereits im Bän
begriſfene Linie Deuben Corbetha entſprochen ſondern es
ſcheint als ſollten durch das gleichzeitige Auſtreten verſchiedener
Jntereſſen die weitgehendſten Wünſche und Hoffnungen über
troffen werden Als geſichert gilt bereits die Herſtellung einer
Sekundärbahn Weißenfels Hohenmölſen Köttichau
Reuden hier in die Strecke Leipzig Zeitz einmündend Es
ſind aber auch Verhandlungen im Gange von Köttichäu aus
eine Verbindung in nördlicher Richtung mit Lütz en und wetlker

mit Merſeburg berzuſtellen zuAusführung gekangen ſo bliebe in Anbetracht der Verbindung
mit Thüringen durch die Linien Zeitz Kambürg und DenbenNaumburg ſur alle Kreiſe der Bevölkerung kaum etwas zu
wünſchen übrig Allerdings befürchtet man in hieſigen geſchäft
a Kreiſen dadurch mehr oder weniger eine empfindliche
riſis a55 Jeſſen 23 Febr Vorſchußverein Aus der heutigen

Generalverſammlung des hieſigen Vorſchuß Vereins E G
in u iſt mitzutheilen daß im abgelaufenen Geſchäſtsiahre
durch 48,092 M Vorſchüſſe 62,964 M Darlehen und 237,195 Mprolongirte Vorſchüſſe ein Gefammtumſatz von 348,251 M er

299 Vom Reingewinn des Jahres 1895 erhalten die Aktionäre

3 Jahre einſtimmig wiedergewählt
2 Arteru 26 Febr ſKämmerei Etat Der Entwurf

zum Kämmerei Elat pro 1896,97 ſchließt in Einnahme und Aus
gabe mit 87,030 57 M ab gegen 73,718 76 M im Jahre vorher
Die Ausgaben zeigen eine Verringerung bei den Verwaltungs
koſten infolge Einziehung der beſoldeten Sengatsrſtelle und durch
Wegfall einiger anderer Poſitionen dagegen haben die Schul
und Armenlaſten eine Steigerung erfahren erſtere wahrſcheinlich
infolge des Schulbaues im Vorwerke Cachſtedt und Einrichtung
der Schule daſelbſt Der Kommunalzuſchlag iſt auf 72 Prozent
aller Stagatsſteuern normirt worden hat alſo gegen das laufende
Steuerjahr eine Verringerung um 4 Prozent erfahren was erfrenlich iſt

O Schleuſingen 25 Febr Abiturientenprüfung
Wetter Unter Vorſitz des Geheimraths Troſien aus Magde
burg fand geſtern die mündliche Reifeprüfung am Kgl Gymnaſinm
ſtatt Beide Examinanden beſtanden Vom 20 d ab haben
wir bei mittlerein Barometerſtande im Thüringerwalde anhaltend
Nordoſtwind und ſeit geſtern auch Schneetreiben Heute iſt
well ſich der rauhe Nordoſt oft zum Sturm ſteigert ein Auf
enthalt im Freien faſt unmöglich

Ar Egeln 24 Febr Städtiſches Jn der Stadt
verordnetenverſammlung wurde ein Schreiben des Regliernugs
präſidenten zur Kenntniß gebracht in welchem dieſer dem
Kanaliſation sprojekt zuſtimmt unter der Vorausſetzung
daß in einigen näher bezeichneten Punkten nach ſelnen An
welſungen verfahren werde obald die Angelegenhelt in der
von ihm angegebenen Weiſe geregelt ſei werde er ſofort ſeinen
Widerſpruch gegen die Genehmigung der beantragten ſtädtiſchen

rade für den Rathhausbau beim Bezirksausſchuß fallen
aſſen

g Vom Harze 25 Febr Kaiſerwarte Fußweg
Der Nullpunkt im Harze Wie nnumehr beſtimmt worden
findet die Grundſteinlegung der Kaiſerwarte auf dem Eichen
berge bei Blankenburg am 22 März dem Geburtstage des ver
ewigten Kaiſer Wilhelms ſtatt Zu dem Van der Kalſer
warie deren Ausſichtsthurm weit hinaus in die Lande ſchauen
ſoll ſind bis jetzt 4780 M eingegangen den Reſt von 1000 M

deckel i worden ſei ſondern daß dies eine
e

daran reiben läſſen worauf Hr Schütte nach le Aenderung
veranlaßt habe Welter beantragte der Vertheidiger eine Aus hofft wan noch durch Sammlungen änſbringen zu können Die

Der

Schriftſteller und den Gallerledirektor Seidel wegen Be

antrag gegen Geheimrach Bergmann iſt zurück genommen

Etat Weggang von

Zum 2 Geiſtlichen unſerer Stadt iſt vom Königl Konſiſtorium

wurden gegen 50 Gegenſtände beſchlagnahmt die zweifellos von

Entwickelung der genannten Jnduſtrie anregte überhaupt die

Sollte auch dieſes Projekt zur

zielt wurde Die Mitgliederzahl betrug am Schluſſe des Jahres

9 Proz Dividende Der bisherige Kaſſirer Herr Franziskus
wurde von den 48 anweſenden Mitgliedern auf die nächſten

e

w

t S

h



hauſes zu ſtellen

käßt zu der Kalſerwarte einen 280 Meter kangen
dle Koſten deſſelben trägt mit 1 M für das

gorſtbehörde
erſtellenMeer bunte ngger arzklub Der letztere hat geſtern

auch 5ä 100 M auf den Ansbau eines Fußweges von
der Roßtrappe nach Tref W zu verwenden BeimCentralverein ſoll beantragt werden oß die Errichtung eines
Gaſthauſes auf dem ſog Nullpunkte zwiſchen Stöberhai Braun
ſage Hohegeiß Tanne Zorge und Wieda veranlaßt werde es
handel ſich da um einen Punkt der wie den Harzwanderern
vekannt ſtark von Tonriſten beſucht wird und auf den deshalb
die Errichtung eines Gaſthauſes wohl angezeigt wäre

A Meiningen 26 Febr Perſonglveränderungen
glzquelle An Stelle des kürzlich verſtorbenen Land

erichtsraths Gleichmann iſt der Amtsrichter Heyl in Sonneberg
den beiheilligten Regierungen in Vorſchlag gebracht worden

Hberſtaatsanwalt Brittmann hat ſeine Repſin ringe nach
geſucht Die hierdurch frei werdende Stelle des erſten Staals
anwalts am gemeinſchaſtlichen Landgericht Meiningen iſt nach
den beſtehenden u durch Preußen zu beſetzen Auf
dem Grundſtücke des Brauereibeſitzers Voeller wurde bei
Tieferlegung eines Brunnens ungefähr 90 Meter tief eine ſtarke
24prozentlge Sal zquelle erſchloſſen Jngenleur Prenzau iſt
mit der näheren Unterſuchung beanftragt

o Frankenhauſen 251 Febr Die Witterungsver
hältuiſſe wirken in unſeren Fluren recht ſchädlich namentlich
ſind es die elſigen Oſtſtürme welche die ſchön entwickelten
Winterſaaten theilweiſe entwurzeln und kahle Stellen auf den
Aeckern veruxſächen
Günſerode Seega und Seine ſehen die Landwirthe voller
Beſorgniß dem Eingehen der Winterſaat entgegen ein größerer
Theil dieſer Früchte wird umgepflügt werden müſſen falls nicht
recht bald ein günſtiger Witterungswechſel eintritt

Vermiſchtes
Pon dem Kaiſer augekanft wurde der Potsd Korr

a n Woche der ſrühere von Jacobs ſche Weinberg zu
otsdam Bertiniſtr 17 wo in der dort auf dem hohen Berge

am Havelufer erbauten Villa im Sommer ſelt Jahren der ver
ſtorbene Prinz Alexander gewohnt hat Das 36 Morgen große
Grundſtück das einen Park mit ſchönen gärtneriſchen Schmuck
anlagen Gewächshänſern e hat und an der ſich hier zu dem
Jungfernſee erwelternden Havel unwelt Nedlitz gegenüber
dem zwiſchen Sakroww und Römerſchanze belegenen Königswalde
liegt gehört ſeit einigen Jahren den Herren Ende und Böckmann
in Verlin den Erbauern der Villenkolonle Neubabelsberg

Die Mamg mit dem Gummiſchlauch Aus einer berliner
Schule crzählt ein Abendblatt folgendes hagrſträubende Vor
kommniß Am vergangenen Dienstog erſchien in der am
Stephansplatz belegenen katholiſchen Knabenſchule eine Frau die
den Lehrer G zu ſprechen wünſchte Auf dem Korridor fragt
ſle Sind Sie der Lehrer G Jawohl der bin ich waswünſchen Sle Sie haben geſtern ineinen Sohn geſchlagen
Das ſtimmt Jhr Sohn wurde von mir geſtern körperlich ge

züchtigt Warum Er hat ſich ſlegelhaft benommen So
me

dieſen Worten zieht die Mutter einen Bunimiſchlauch unter der
Schürze hervor und verſetzt dem Lehrer ehe dieſer ſich zu
ſchützen vermag einen derartigen Schlag übers Geſicht daß
er zurücktaumelt und ehe er ſich beſinnen kann iſt die einpörte
Mutter verſchwunden

Der Thaler im Leibe Eine intereſſante Operation wurde

Jn den höher belegenen Fluren der Dörfer d

beninmmt ſich überhaupt nicht ſlegelhaſt mit
or

Nun wird der Spielbalk ein wenig oberhalb der Mitte Ball 2
ungefähr halbvoll und ſehr ſtark geſtoßen wodurch erſterer 5
oder 6 Banden berühren und in die Ecke kommen wird So
bald Ball 1 in Bewegung geſetzt iſt ergreiſt man mit der Hand
einen der 33 und ſtößt ihn mit dem Quene hinter dem erſten
her Ohne eine Sekunde zu verlieren ſtellt man ſich an die
Ecke des Villards und ſlößt alle Bälle in derſelben Richtung
Wenn der Stoß ſchön ſein ſoll muß ein Ball immer noch unter
wegs ſein wenn der nächſte abgeht Man kann ſtatt der Gläſer
auch Kreideſtücke auſſtellen und mit 20 Bällen verſuchen
Profeſſor Gabriel Roberts hat dieſem Kunſiball den Namen
Die Reiſe um die Welt gegeben
Ein phyſiologiſches Räthſel Eine intereſſante Operatlon

ſührte wie aus Prag gemeldet wird geſtern Prof Maydl auf
der dortigen Univerſitätsklinik aus Aus der geöffneten Bauch
höhle eines neunzehnjährigen Realſchülers der ſeit ſeiner Geburt
eine von der Wirbelſänle bis zum Bauch ſich hinziehende Ge
ſchwulſt halte welche in der letzten Zeit geſährlich anwuchs
wurde ein mit Fett und Haaren bewachſener Körper entfernt
der ſich als verkümmertes Kind ohne Kopf aber mit ziemlich
entwickelten Extremitäten darſtellte Es iſt iſt dies der Zwilling
des Operirten der ſich im Mutterleibe nicht entwickeln konnte
und in den Körper des entwickelten Kindes hineinwuchs Es
iebt wirklich mehr Dinge im Himmel und auf Erden als unſere
chulweisheit ſich träumen läßt
Liebesdrama Jn Rom ſchoß ſich am 24 d in einem feinen

photographiſchen Ateller der Sohn des Senators Baccelli vor

feierlen Marcheſa einer geborenen Amerikanerin eine Kugel in
die Bruſt Der ſchwerverletzte junge Manu iſt ein Neſfe des
Miniſters Baecelli

Die gröſtte Depeſche die jemals mit Kabel befördert wurde
haben vor kurzem The Times in London von ihrem Johannes
burger Spezlalkorreſpondenten via Capſtadt erhalten Dieſelbe
nahm nicht weniger als drei ganze Druckſpalten der gewöhn
lichen kleinen Schrift in dieſem durch ſein Rieſenformat be
kannten Weltblatte ein und koſtete die Kleinigkeit von rund
17,000 Mark Bisher galt als größte Depeſche diejenige welche
der bekannte engliſche Kriegsberichterſtatter Archibald Forbes
während des deutſch franzöſiſchen Krieges kurz nach dem Ein
zuge der deutſchen Truppen in Paris von Karlsruhe aus an
ſein Platt die Daily News, über das in Paris nach der Be
ſchießung Geſehene nach London geſandt hatte

Ein Vulkan zu verkaufen Perſonen welche einen feuer
ſpeienden Berg zu kaufen wünſchen werden durch londoner
Blätter benachrichtigt daß ſie ſich dieſes Vergnügen eigener Art
zu Beginn des nächſten Monats in dem großen Verſteigerungs
hauſe in London leiſten können Dort wird an den Meilſt
bletenden gegen gleich bagre Bezahlung die zu den Lipariſchen
Jnuſeln gehörende Jnſel Volkäno mit ihrem berühmten Krater
verkauſt werden

Zutreffend Herr nachdem er vom Raſirer zweimal ge
ſchnitten wurde Sie ſchreiben S auf Jhre Firmataſel anſtatt
Friſeur Herrenſchneider

Meteorologiſche Station zu Halle

25 Febr 76 Febr9 Uhr 14 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Paromeler Millimeter 756 3 753,4Thermomeler Celſins 2,7 2,0Rel Feuchtigkelt 89 90Wind NO 1 NO 1am 18 Februar d J von dem Kreisphyſikus Dr Lichtwitz in
Ohlau an dem dort angeſtellten Gerichtsaſſiſtenten H vor
genommei H wurde in der Schlacht von Gravelotte am
18 Auguſt 1370 durch eine Kugel ſchwer verwundet Dleſe
ſchlug auf den in der Regel auf dem Bruſtbein getragenen

Bruſtbentel auf erfuhr durch die darin vorhandenen Geldſtücke
muthmaßlich eine Ablenkung dergeſtalt daß ſie durch die Leber
ging und im Rücken des H ſitzen blieb Von dort wurde ſie
ſpäterhin im Lazareth entfernt Während der Behandlung holte
man aüs der Wunde eine von der Kugel auf ihrem Wege mit
geriſſene Kipfermünze heraus Magenſchmerzen die ſich bald
danach wiederholt und lange bemerkbar machlen verloren ſich
ſchlleßlich Erſt in den letzten Tagen wieder fühlte H Ve
ſchwerden Er begab ſich zu dem Kreisphyſikus Dr Lichtwitz
und dieſer entfernte am 18 Februar d J alſo genau
25 /2 R nach der Verwundung ein Thalerſt ück aus
dem Maſtdarm des H Dr Lichtwitz hält es für wahrſcheinlich
daß das Geldſtück an elner beſtimmten Stelle innerhalb der
Bauchhöhle lange Zeit feſtgelagert nach erfolgter Verlöthung
und Verwachſung eines Darmtheils mit dieſer Stelle durch einen
ſchleichenden Entzündungsprozeß in den letzteren eintrat und von
da aus durch die periſtatiſchen Bewegungen des Darmes allmällg
weiter befördert wurde

Nöntgenſtrahlen Der Draht meldet aus München vom
25 Februar Der Magiſtrat genehmigte die Mittel um die
Röntgen ſche Erfindung in den Dienſt des Kranken

Ein theurer Todter iſt der im Sommer hingerichtete
Mörder Richter für die UniverſitätzAnatomie in Roſtock ge
worden Der Leiter der Anatomie Profeſſor v Prunn beaunf
tragte den Jnſtitutsdiener den Leichnam ſtets ſtark unter Splri
ins zu halten da er ihn wahrſcheinlich ſür beſondere wiſſenſchaft
liche Unterſuchungen auserſehen hatle Nun ſlarb aber der
Profeſſor im Dezember der Diener jedoch führte nach wie vor
ſeinen Auftrag mit großer e aus und ſo kam bei
Ablegung der Jahresrechnung die überraſchende Thatſache
zu Tage daß der Mörder nach ſeinem Tode 506 Liter Spiritusfür 275 M konſumirt hatte v

Verhafteter Vankdirektor Jn Bückeburg wurden am28 d bei einer Reviſion in der Geſchäſtsſtelle der Nieder
ſächſiſchen Bank Unregelmäßigkeiten durch den Auſſichtsrath
on Wane che die Verhaſtung des VBankdirektörs Lingner zur

Die Reiſe um die Welt anf dem Billard Die Thätigkeit
Profeſſor Gabriel Roberts an ſeiner Villardakademie in
München hat dem edlen Sport auf dem grünen Tuch ſchon
manche Anregung gegeben Das Gelingen ſeines neueſten Kunſt
ſtoßes den die Moderne Kunſt in ihrer reichhaltigen Zickzack
Rubrik textlich und bildlich veranſchaulicht verlangt ganz be
ſondere vent und iſt meiſt ſelbſt den Billardkünſtlern
verſagt Erforderlich iſt vor allen Dingen außer einem fehr
guten Billard und außerordentlicher Nervenruhe eine Uebung
von mindeſtens ſechs Mongten Zur Ausführung nimmt man
35 Bälle möglichſt gleicher Größe ſtellt dann 33 in die Ecke und
die anderen 2 in die Mitte des Billards ſo daß nach Berührung

is der Spielball einen Sechsbänder machen kann
e man Liqueur oder Champagnerkelche nicht zu f

Dioxzimum der Temperatnr om 25 Febr 2,59
Mlninnm in der Nacht vom 25 Febr zum 26 Febr 2,79 O
Nieder ſchläge am 26 Febr Uhr morgens 9,4 in

Witlerungsausſichten f d nächſten Tage im unittk Deutſchl

Die eingetretene Zunahme der Temperatur und Bewötlkimg
dürſte nach der anhalkenden Abnahme des Luftdrucks zu ur
theilen zunächſt noch fortdauern Jm übrigen wird das Wetter
dabei leicht windig und vorwiegend trocken ſein

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 25 Febr
Uhr morgens

WindrichtunStaltonen Varom n tn Wetter Tempe
L mm EStala 12 ralur CMemel 782 O 1 wolkenlos 10Swinemünde o 777 O 4 haldbedeckt
Hamburg o 775 ONO 5 heiterBorkum 774 O 4 heiter 5nnoher 5 e 98 773 NO 3 woltig 7erim 4 774 O 4 bedeckt 7Preslanu 773 O 3 bedeckt aBamberg 705 NO 4 SchnueeMünchen 760 O 3 haldbedecktWien 769 H O 3 Schnee 5Frgf e 0 770 O 4 dedeckt STurt 2 758 HNO 6 bedecktPetersburg e D T taparanda o 29 777 SW 4 dedeckt 3lodhohn 731 SSO 2 dedeckt 3Kopenhagen e 779 HSO 6 wolkig 2Abderdeen 769 SSO 5 bedeckt 2Koxt 765 S 5 dedeckt 9Part 769 NNO 4 wolkenlos

Standesamlliche Nachrichten

Stiandesamt Halle 25 Februar
Anfgeboten Der Kaufmann Karl Bartels und Margarethe

Günther Magdeburg und Kelinerſtr Der Oberkellner
Heinrich und Luiſe Hübner Halle und Leipzig

Rendnitz Der Hausknecht Wilhelm Grunewald und Angnſle
Nolte Halle und Oberrißdorſ Der Zimmermann Guſtav Stier
und Emma Daene Leutzſch und Pretzſch Der Kaufmann
Berthold Köhn und Helene Kotte Halle und Löban

Eheſchließnngen Der Barbier Guſtav Gräfe und Anng
Mertens Delitz a B und Mauerſtr 20 Der Barbier und
Friſeur Theodor Vlebig und Helene Martini Sternſtr 11 und
Gr Brauhausſtr

Geboren Dem Bahnarb Max Spatzlier eine Ellſabeth
Marle Wilhelmſtr H Dem Poſſtſchaffner Paul Meyer eine
Anng Marie Elſe Wuchererſtr Dem Maurer Otlo Dusdorf
ein Ernſt Saalberg 27 Dem Eiſenhobler Hermann Kamp
rath eine Eliſe Kl Ulrichſtr
ein Lonls Auguſt Kurt Auguſtaſtr Dem Schuhmacher
Wer Roris Reinicke eine Margarethe Erna Thalamt

raßeweit weder von der großen noch von der kleinen Bande, auf Geſtorben Des Handarb Friedr Neldner S Albert 1 M

Verfälſchte Seide

em Bilde einer als Schönhelt wie als Romanſchriſtſtellerin ge

Dem Maler Auguſt Rühle

Es
Jameſon ſchen

Ludwigſtr 24 Der Formenſtecher Auguſt Weuſtenfeld 69 JKliniſ Des Tiſchler Paul Schröder e Paul 1 J Cucken
h 12 Eliſe Wohlleben 27 J Ranniſcheſtr Des
Fabrikarb Ludwig Schmidt Ehefrau Pauline geb Dieſing
59 J Reilſtr 129 Der Bergjunge Otto Günther 18 J

Bergmannstroſt

e Kirchliche Anzeigen
t Stephanns Freitag den 28 Febr abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Diak Wagner 8 5Ubr e

Domkirche Am Frelitag den 28 Febr abends 6 Uhr im
Se veſaah Kl Klausſtraße 12 Paſſionsgottesdienſt Dompred

eelitz
Synggogen Gemeinde Donnerstag den 27 Febr abends

Uhr Gottesdienſt und Predigt

VWVanren und Produktenbertehte
Getreide

Dann zig 25 Febr Weizen loco ſester Umsatz 200 Tonnen 490
inländ hochb u weiss 154 155 do inländ hellb 149 150 do Transit
hochbunt und weiss 119 do hellbunt 114 do Termin zu freiem
Verkehr per April Alai 152,50 do Transit per April Mai 116 ,50
Regulirungspreis zu freiem Verkehr 159,00 Roggen loco unveränd do
inländ 113 do russ u polnisch zum rapsit 78 do Terwin
r April Mai 116,00 do Termin Transit pr April Alai 81,50 o
egulirungspreis zum freien Verkehr 113 Gerste grosse 660 700 Gramm

210 Gerste kleine 625 660 Gramm 193 IIatfer inländ 98 102
Königeberg 25 Febr Weizen unveränd Roggen unveränd do

2000 PId LZollgewicht 119 Gerste rubig Uafer unveränd do loco
per 2000 d Zollgewieht 106,00

Hull 25 Febr Weizen fester
Liverpool 25 Febr Weizen 1 d höher Mehl stetig
Amaterdam 25 Febr Weizen auf Termine ſfest per

März 160 do per Mai 161 do per Noy 165 Roggen loco
do auf Tormine behauptet do per März 103 per Ala 105 per
Juli 106 do per Okt 8

Aptwerpen 25 Febr
rubig Gerste ruhig

Peitersvnrg 25 Pebr
Haler loco 3,45

Weiren feet Roggen ruhig Hafer
Weizen loco 8,75 Roggen loco 5,40

Wolle Baumwolle
Liverpool 25 Febr Nachm 12 Uur 50 Minuten Baumwolle

Umsatz 8900 davon für Speknlation und Export 590 B Ameri
kaner träge niedriger Surats unverändert

21Iid d amerſkan Lieferungen Febr Alärz 4 Käuferpr April
Mai 4 do Juni Juli 4 r Werihb Juli Aug 4 do Aug Sept 47
do Sept Okt 4 d do

Liverpool 25 Febr Nachm 4 Uhr 25 Alnuten Baum wohle
Umeatz 8900 davon für Spekulation und Export 500 B Weiehend
Amerikaner viedrigerd amerikan IHieſforungen Ruhig Febr hMüärz 45 4 Ver
küäüuferpr März April 4 Küuferpr April Mai 49 do Mai Juni
427 do Juni Juli 4 do Juli Aug 4 Werth AugSept 4 Verkäuferpr Sept Okt 4 40 Okt Nov 4Küuferpr Nov Dez 4 Verkäuferpreis

Letzte Nachrichten

Die Delagoabai
Berlin 26 Febr Großes Anſſehen erregt ein Arlikel der

Köln Ztg,, der ſich über die engliſchen Abſichten auf die
Delagoabai ausſpricht Es heißt dort

Die von Cecil Rhodes ſo raſch angetretene Rückrelſe nach
Afrika und namentlich der dabei gewählte Reiſeweg werden Be
ſprechungen unterworfen die durchaus nicht harmlos ausſehen

iſt aufgefallen daß die aus Transvaal zurückkehrenden
Offiziere ſich in erſter Linie mit großem

Eifer danach erkundigten ob an der Delagoabaf nichts
vorgefallen fei und man glaubte daraus ſchließen zu
können daß in der That ein Schlag gegen die por
tugieſtſchen Beſitzungen gepkant geweſen iſt Man braucht
hierbei gar nicht anzunehmen daß direkt die engliſche Regiernng
ihre Hand im Spiele habe ſondern es können ſehr wohl nur
die unterirdiſchen Kräfte ſein die ja ſchon durch den Jameſon
ſchen Einfall gezeigt haben weſſen ſie fähig ſind Bekannilich
hatte Portugal vor kurzem einen großen Eingeborenenaufſtand
zu unterdrücken von dem behauptet wird daß er von
außerhalb geſchürt worden iſt Wenn Cecil Rhodes jetzt
einen Reiſeweg wählt der ihn nach der elagoabaiführt ſo wird er gewiß Gelegenheit haben ſich die dortigen
Verhältniſſe genauer anzuſehen und vielleicht Verbindungen an
zuknüpfen aus denen den Portugieſen noch manche Un
nnehmlichkeit entſtehen kann Es iſt völlig klar und wird auch

gar nicht abgeleugnet daß England ſehr gerne die portu
gieſiſchen Beſitzungen in Oſtafrika in ſeinen Beſitz bringen
möchte am llebſten durch das Mittel des Kaufes a
die Portugieſen indes gar keine Luſt hahen ſich von ihrer
oſtafrikaniſchen Kolonle zu trennen ſcheint man dieſer
Abneigung dadurch abhelfen zu wollen daß man den Poriugieſen
dieſen Kolonlalbeſitz wenig erfrenlich und ſehr koſtſpielig geſtaltet
Das beſte Mittel hierzu iſt unzwelfelhaft die Erregung von Auf
ſtänden unter den Eingeborenen deren Niederwerfung finanzielle
Anforderungen ſtellt denen das erſchöpfte Portugal nur mit großer
Mühe nachzukommen vermag Wird aber auf ſolche Weiſe die
Kolonie den ort gen recht gründlich verleldet ſo werden ſie
ſich dahin wenigſtens ſcheint die Berechnung zu gehen
leichter zu einem Verkauf bewegen laſſen Da Cecil Rhodes die
treibende Kraft iſt die anf die Abtrennung der Kolonie von
Portugal hinarbeltet ſo werden die Portugtieſen gut thun ſeine
Reiſe mit geſpannter Auſmerkſamkeit zu verfolgen

das angenehmste und das beste

Abführmittel
DIE SCHACHTEL 4 MARK z HABEN IN ALLEN APOTREKEN
Folia Cassio angustifolie 45 Alercurialis annua 15 Parietaria oſf

Malva sylvestris Alihwce off Meniha piperita Melissa oſf Hyssops
off aa 5 Flores Anthylidis Vulnerarie 6 Calendula olf

Wer das MigräninHöchſt t
Höchſter Farbwerke in ſeiner herrlichen Wirkung gegen Kopf

chmerz kennen und ſchätzen gelernt dem diene zur Warnung
daß grobe Fälſchungen des ächten Präparates feſtgeſtellt worden
ſind Wer daher vor folchen ſicher ſein will dem ſei die Ver

ad

wendung eines ärztlichen Recepts auf MigräninHöchſt lautendfortan empfohlen Jn den Apotheken aller Sander erhältlich

Man verbrenne ein Müſterchen ſchwarzen Seidenſtoffs
von dem man kaufen will und die etwalge Verfälſchung
tritt ſofort zu Tage Echte reln gefärbte Selde kränfelt
ſofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt wenig Aſche
von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte Seide die
leicht ſpeckig wird und bricht brennt langſam fort nament
lich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mit Farb
ſtoff und hinterläßt eine dunlelbraune Aſche die
ſich im Gegenſatz zur echten Seide nicht kränuſelt ſondern
krümmt Zerdrückt man die Aſche der echten Seide ſo zer
ſtäubt ſie die der verſfälſchten nicht Die Seiden Fabriken
von G Henneberg K u K Hoſtlef Zürieh ver
ſenden gern Muſter von ihren echten Seidenſtoffen an
Jedermänn und liefern einzelne Roben und ganze St
porto imnd ſtenerfrei ins Haus



Pon meinem n ma ſtelle ich zum Ausverkauf zu ganz erheblich zurüchgeſetzten Preiſen

Teibwäſchr ans Hemdentuch Leinen und Batiſt 7 luterröe Schürzen für Damen und Kinder
ZAégligés a Satin und Vatif Spitzen öcke Gardinen weiß und ersmeS volle un Bettdecken in Pigqus und Tüll
Kinder u Erſtlingswäſche Seide Handtücher u Siſcheng a enMorgenröcke aus Flanell und Barchend Autande Bäcke Damaſt ſowie mit an en

Oarl Steckner Teinen u Ausſteuergeſchäft r Steinſtraße
tha Conditorei Hermann Pautseh er Steine

ne e ochſein und wohisehmeekena G
Nach Genehmigung des Rechnnngs Abſchluſſes pro 1895 durch dle

ordeutliche Generalverſammlung der Actionäre werden 433 772 26 5 zur Gerichtſicher Verkanf

AhrkettenEinlöſung von Zinsherabſetzungs Entſchädigungen von welchen noch 2 320 732 4 Die zur Sattlermeiſſer Paml i ſchen Konknursmaſſe gehörigen

maſſiv S und 14karät Gold
u lilgen ſind zu verwenden ſein fDa nach Axt 29 des Statuts die Tilgung der Zinsherabſetzungs Ent Wagen abgeſchäbt auf Mk 1022,40 a

ächt Gold mit Zibrreinlage
Talmi

ſchädigungen nach Wahl der Bank durch Rückkauf ebentnell im Wege Reiſekoffer Pfer dedecken Peitſahen

der Submiſſion oder Ausloofnug erfolgen ſoll ſo erbieten wir uns zum Taſcheu Torniſter Karkätſchen Etuis n ſ 8 beabſichtige ich frei
freihändigen Rückkauf von ZinsentſchädigungsScheinen und aöge häudig im Ganzen zu verkaufen Die Beſichligung der Gegenſtände kann ächt
ſtempelten Talons zu J ausgelooſten Pfandbriefen nächſten Donuerstag Vormittags von 10 12 ihr erfolgen Reflek ächte e ketten

und vernickelt
für Damen und Ferren

J St g 4 an

mit 95 h des Neunwerthes tanten 7 ſich bei mir melden

F R Titel

und erſuchen diejenigen eher von Zinsentſchädigungs Scheinen und Talons Halle g S Alb Brandl Konkursverwalter

Gold u Silberwaaren

welche von dieſem Anerbieten Gebrauch machen wollen uns ihre Scheine

Gerichtlicher Verkau

J ächte und unnächte Siſenterien

unter Bezugnahme auf dieſe sbis 18 März d J fzu überſenden Die zur erictn G P R Jordan ſchen Konkursmaſſe
gehörigen

e aaaaeaeaeaeaaaaaeaeeaaeeeeeeeeeeeaeeeeeeees Donnerstag und Freitag Nachmittag en gros en detaiigeſchehen Reflektanten wollen ſich der melden S meer tra e 3

Eisernes Baumaterial jeder Art Hmeerſtraß

Heutſche Grunderedit Bauh
verkaufen Die Beſichtigung der Gegenſtände kann

Der Ankauf erfolgt bis zur Erfüllung des obengenannten Betrages nach

lam uaos FIusiautomaten

Halle a S Ab Konkursverwalter 8
18 jährige Spezialität z

der Relhe des Eingangs der Scheine

Mobillen als 1 kleiner Marmortiſch 1 Spiegel 1 Kaiſer Büſte rn

Große Läger Schnelle ſachgemäße Lieferung J ſüpmann, leſen Am Gro ße Auswah

Gotha im Februar 1896 az
1 Pelz und verſchiedene andere Gegenſtände beabſichtige ich freihändig zu

Anfertigung in nennen ünd gebrauchten vanfämmtlicher Arten Bau Eiſenconſtructionen

Vortheilbafte Preisnotirung frei jeder Bahnſtalion Kreiderſetreidre Verltes Serbes
Kommoden Sophatiſche groſe uHinmgst K Scheller Halle a kleine Spiegel Küchenſchräuke80/81 Waſchtiſche Vettſtellen mit n ohneMatratzen Tiſche Zilg eine große
r Etageren t verkchmeer0ack re 18

m Sehr empfehlenswermy

100 Stück 5,50 Mk Zur un 10 Stück 60 Pf

Paul Reite Gr üirihſtreſe 86 Moderne solido

erren Stoffe
e Cheviots zuAnzügen Paletots
ete Preiswürdig seit Jah
ren eingeführt und durch
Tausende von Anerkenmun
gen aus besten Kreisen aus
Sezeichnet versendet direct
an Private

Aloif Oster Nörs a Rh 61

Muster werden auf Wunsch
franco zugesandt

Fernſprecher
i

S
W gos Ganz friſche er

à Mol G Pfo
St Ariwrane 40k H F H Krause death s56

e Strümpfe
Berliner Eugros Lager

Gr Ulrichſtraße 32
Wir empfehlen uns

zum von Fahrrädernthſchafts GegenſtändenMaſſenartitern zc ſowie

zur chemiſchen Reinigung u Auf
riſchung aller Metallwaarenz z Vergoldung WVerſilbernng c

Faunfak ZankeGalvanlſche Anſtalt und Fwielſeret
mit Dampfbetrieb

Seivsig Witteiſtroß 7

Fvele S Tcſelbuller

Pfund 46 Pfg
Land Schinken und Wurſtwaaren billigſt

empfiehlt die Verkanfsſtelle Landwehrſtraße 19

Verkauf an jedermann r

Sie ist überraschend schön
die Farbe des Kaffeegetränkes welches man
mit Weber s Carbsbader Kaffecgewürz bereitet

Er ist wirklich pikant
der Geschmack des Kaffeegetränkes das man
mit Weber s Carlsbader Kaffeegewörz bereitet ad

Säm mtlichehueider Artikel

J für Damen und Herren
E Garderobe kauft man in unr
J PrimaQualitäten billig bei J
J II Schnee Nacht

A Ebermann s SJ Halle Gr be 84

e Von Dienstag den 25 Febr er
9 J W ſteht wieder be friſcher eluiſche

beſter belgiſcher

Arbeitspferde
zu ſehr ſoliden r s bei i zum Verkauf

Meyer Salomonler a Dorotheenſtraſte 7/8

Laden und Reſtanrations

Einrichtungenkauft ſtets u zahlt die en Preife

Friedrich Peileke
Geiſiſtraße 25n BIZu beziehen darch alle Gasanstalten und lustallatoure Aktiengesellschaft Butzke Berlin S, Ritterstrasse I2

äür den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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